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Covingto.

2 Evigtoer Cfflce für da
,Sinciatier Bolksblatt" befladet

sich i, dem lebädk de? Peoples
tnaS Bank & Trnst Co., 7 West

S. Straße. Anzeigen, Mittheilungen
And Bestellungen irgend welche? Art
werden bis neun Uhr Abends daselbst
kntgegengenommen. Telex Hon South
8254.

;?tfrtrt Vn1rfm--w.v uwyt ivwv uviuuuui
die hiesigen Bürger und Steuerzahler,

umeist interessirt. besteht darin, ob der
neue Rath der Stadt-nommissa- das

ZfÄT"..?:i il m pe r und R.h, k . lcht ener- -

gisch dafür eintreten. übeerstimmt,
dann gute Nacht. Codingtone?
Sladtoermattiina!

Edward A. TatterShall. 33. uno
Rosa Williams, 22, beide von Coving-
ton, erwirkten gestern einen Heiraths-- ,

schein.
Geo. Gaunt. 30. in Süd Cov

inaton wohnhaft, welcker beschuldigt
' ' ' J '

wird, an der 42. Straße und DeCour-se- y

Avenue eine Ruhestörung inszenirt
zu haben, wurde gestern unter der An
tage des unordentlichen Betragens ver-haft-

Ein Auto kollrdirte gestern Nach-mitta- g

an der 4. und Scott Straße
mit einem Auto des Herrn Elmer
Becker von Cincinnati. Beide Kraft-wage- n

wurden beschädigt. Die Jnsas
sen kanien unverletzt davon.

' Der ISjahrige Farbige Horace
Taylor von No. 26 Carlisle Avenue,
Cincinnati, befindet sich gegenwärtig
in, der Jail unter der Anklagt deS
Tragens verborgener Waffen und des

FtiedensbruchS. Taylor hatte nach
Angab der Polizei daS Collinö'sche
Schanklokal an der 9. und Greenup
Straße betreten, wo sich kurz darauf
zwischen dem Wirth und Taylor ein

Wortwechsel entwickelte. Der Farbige
verließ das Lokal, kehrte jedoch wenige
Minuten später, von einem Rasseze
nossen Namens L. Murray begleitet,
zurück. Der
Thomas Arthur, welcher zur Zeit sich

in dem Lokal befand, befürchtete einen

ernsten Konflikt und verhaftete die bei-de- n

Krakehler.

Frau Mary Ann Wehenpohl.

eb. Averbeck. die Mttwk des verstor.
denen Joseph I. Wehenpohl. starb ge- -

er tm Alter von 8 Jahren, ma
Leichenbeaängnih findet am kommen-,'- "

den Donnerstag um 8 Uhr Morgens ,

, ?u,rdaus. No. 225 arlAve..
Latonia. au8 statt, worauf in der Hl
Kreuz Kirche ein Requiem Hochamt
celebrtrt werden wird.
- I. A. Coppage. don No. 56 Ost
9. Straße, welcher seit 32 Jahren alS

Kollektor an d Hängebrücke ange-

stellt war. ist gestern im Alter von 65

Jahren gestorben.

Louis Stuntebeck, von No. 866
Vakewell Straße, stark, gestern, i
Alter von 43 Jc.hren.

tm f . c Yfl slf -.it

. "
0,plM mureen ge,iern ....u

von dem Carroll Council der Colum- -
v... crT , iiSÄSSÄf,ur,., vrn.if,.

.cn . vcr. jjuuc .iuuv
, rill i .V.nnMZhnum mtintntm 11 no Die KinoPI i

erhielten Zuckermaaren, Spielsachen.
Kleidungsstücke unv sonstige nützliche

Sachen.

axftertitn am lonntag, 26. lezemb 181S,

ffra Mary Anna Wehenpohl,
prfi. tottritt,

iiittnt ttt d,rbllenn Joskvb 3. JBfS'nfot)!,
im llt bon 80 Polinn, tu SriöKnDniar.
ni& finftrt om X o n f t tt (i. 30. tfwmbr,

tlbr Morgen, torn 2rner6au(, 335
Oiilt itbrnm. ünrnta. au 'in, Irrauf um H9
U5 4!0Ttrrttta sin ,aikMkch,eNk In ttr

ru, tme cficonti eestn mwo, ioju
öicunbr rinaelntint finb.

siftre Blumen. 114

Newport.

lie Newvort für das Sin
einuatc, Volkjblott" befindet sich i,
VI. 339 ?)ork Straße, gegenüber dem
Carth,se, woselbst NeLigkeiten, Au
znge n. s. w. bis nenn Uhr Abead
entgegeagkuommea erde. Tel.
Lontl, 240.
Die Weihnachtsfeier in der

Prot. Waisenheimath.
Eine überaus große Anzahl von

Freunden der Waisenkinder, hatte sich

gestern Nachmittag in der
Co. Protestantischen Waisenheimath,
auf Cliftons Höhe eingefunden, um ,

der Weihnachtsfeier, welche für die!
Waisen veranstaltet worden war,

Im Speisezimmer d:r
Ansialt war ein riesiger Weihnachts-bäu- m

aufgestellt worden, welcher in
feinem hellen Lichterglanz, die vers5.ie
dene Geschenke, an den Zweigen
angehängt worden waren, um so

deutlicher und verlockender h:rvcrtre
ten ließ. Die Feier wurde mit einem
Gebet des Haußniann von der
Eo. St. Pauls Kirche eröffnet, worauf
Herr Carl Ehrentreich, der verdienst-voll- e

Superintendent der Anstalt eine
kurze Rede hielt, in welcher er, die für
dieAnstalt wichtigerrEreignisse des ver,
flossenen Jahres erwähnte. Als

befriedigend verdient seine
Bemerkunq. daß während des abge.
laufenen Jahres, nicht ein einziger
Krankheitsfall in der Anstalt vorge
kommen sei, erwähnt zu werden. Hier- -

All ',,4,-- fc. 4 M rM ln".rtrr 1 w v m m

!.'

Tägliches C!ucZuot!er BolKölatt, M-ut- g, ben 27. Ten,b,r 1915. ii
auf sprach Dora Buckler einen Will
kommenSgruß, woraus der Chor der
Waisenkinder mit dem Hosizna in
deröh" folgte. Die Vortrage von
7 Knaben in deutscher Sprache, sowie
deutsche Borträge von 9 . Mädchen,
wurden von der Versammlung mit
großem Beifall aufgenommen. Pastor
Haußmann von der Ev. St. Pauls
Kirche richtete sodann an die Waisen
linder eine Ansprache, in welcher, er
auf die Bedeutung des , Weihnachis- -

r?. Ä? 'chen Worten hin- -

wies. erzielten mitSrfSVtS .ij.t -- fr 3'H"N unyuuiiiuuEii uuiuj uus

3w iÄ,rt
Hell strahlt ,n der heiligen Nacht ,

te M b 4j h ;nVr
. n,firrt,a wxd? h hr
Weihnachtsgcsang zwischen Knaben
und Mädchen, lobend , zu erwähn'n.
' Nach dem Ertheilen des
wurde mit der Vertheilung der Weih
nachtsgeschcnke begonnen, die an Reich ,

yaltigkeit nichts zu wünschen ulmgj
ließen und einen neuen Beweis fur
die der WalOpferwiUigkeit hiesigen
P ... P .... c ...
lensreunoe iiererie. zie leinen

Zuckerwerk, Nüsse. Früchte,
Spielsuchen aller Art.Schuhe. Strüm-pfe- ,

Handschuhe. Unterzeug. Taschen
tücher usw. Der Superintendent Herr
Ehrentreich wurde gleichfalls il.

'seiner pflichtgetreuen Dien-st- e

mit einem Geldgeschenk bedacht.
Nach der Feier wurde von dem

der Ccmpbell County Prot.
Waisenheimath ein delikates Supper
fervirt. wozu folgende Damen ihre
Mitwirkung bereitwilligst zur Verfü
auna gestellt hatten: Frau Lena
Grimm. Frau Henry Hoffmann, Frau
Geisenroth. Frau Elo Stein. Frau
Walters, Frou"GuS. Sauer und Frau
John W. Schneider. Unter den A

elenden befanden sich viele promi,
nente Mitbürger, wie auch die folgen,

ten Direktoren der Anstalt: F. I,
Mever. Otto Wolf. Fred. Wolters.
Geo. Kaufmann u. A. Der Waisen
verein dankt an dieser Stell allen
fsreunden. welche die Anstalt unter
stützten und bittet auch in Zukunft der

Waisen zu gedenken. In ver An?raik
befinden sich zur Zeit 35 Waisen-

kinder.

Manche Leute haben gar sonder- -

bare Ideen über die Pflichten eines

Polizisten. Aber als Kuriosum der-die- nt

folgende Szene, die sich gestern

Nachmittag im Polizei - Quartier
erwähnt zu werden. Der P'

r n ev .t cn rlui Im" T wquemt YNs? '.7tung. Es klingtlt ,m Telephonkasten.
Regan erhebt sich und geht an das
Telephon. .Hallo! Ist das me Po-lizei-

klingt eine unerkennbar weib-lich- e

Stimme aus dem Kasten.
Well! was ist los?" erwiedert Re

gan. .Schicken Sie die Polizei um

Himmelswillen so schnell als möglich

nach meinem Hause." .Ist etwa ein

Mord passirt- - erwiedert Reaan und
greift

.
der Vorsicht

.
wegen nach seiner

l f. .r st t-- i f 0
yuskeniaicye. ,Acy, cyiunmer
Morv. Mein Hund " .Nun, ist er
vlötzlich von der Tollwutb befallen

?. (fi ahtr .
,, ste--uncu in huhu vi'

. , ,tUnnU nfi llnX schwört er"B' v

darauf, daß Rabbi Ben Akiba mit sei

nem .Auez icyon dageweien' ver gron-t- e

Irrthum seiner Zeit war.

Heute Abend werden in der Tun-hall- e

die Zöglinge der Turnschule mit
Wethnachtsgaben beschenkt werden.
Später findet ein .Boz Social" und
hierauf ein Tanzkränzchen statt.

In der Tchulhalle der xmtf.
St. Paul's Gnneinde findet lute
die Weihiuul)tsAbeiidunterhaltung
der BibelNasse der Gemeinde statt
und wird folgendes Programm zur
Durchführung gelangxn: CröffnungÄ
rede: Gemeindegesang O du fröh
liche": Gebot des Pastors P. F.Sauö.
mann; Gesang der Tonntagschüler:
Tklamation von Frl. Aniia Prizer;
Vocal'Tolo des Herrn S. Stanage:

Tes Hirteir Crihluna," vorgetra
zen von Frl. Alice F. Rowbn, unter
frügt vom Tchülerckicr und einein
Tamencmartett: Der Herr tst mein
Hirt" von Sclmbert, Tameiigiiartett:
Vocal.?olo, Frl. Ella Nupples; Ge-
sang: Vorlesungen: Solo des Herrn
S. Stanage: Segen: Stille Nacht,
heilige Nacht", Chor de? Gemeinde.
Die musikalische Nummern des Prog
ramnis werden unter der eituiii
des Prof. Albert Geyer durckgeführt
werden. Die Gemeinde hat gestern

ach dem Sonntaaöottesdienst fol- -

gende Beamte erwählt: VizePrä''i
dent. Fred. I. Mai; Schatzmeister,'
Karl H'ictc5 ; trustees, Mm und
Joseph Wasser: Acltester: Geo.
5)oung. 5i,

Die Ev. St. Johannes Gemein
de (Pastor P. Reikom) bat gestern rv

folgende Beamte in den Äirchvnr.ith
gewählt: W. T. Morris, Fred
TnSlm, Otto Wolff, Jolin Stoehr,
Casper Mueller, Fred. Kaufnmnn
und Hermann Schmidt.

Der Arion Männerchor hielt
gestern unter dem Vorsitz des Präsi
denten Herrn H. Peaslack seine re
gelmäßige GesckKftSversammlung ab,
in welcher Herr C. O. Krechen alS
siellvertretender Sekretär fungirte.
Trcmerbesctilüsse auf das Ableben des
Peter Enblen Sr., welck von den
Kvmnütteemitg.'iedcr C. O. Kre,

-u- m Himmelswillenntten Sie
schicken Sie die Polize, Rk- -

Office

die

Pastor

Segens

chcn. Theo. Noth und Iahn Ncifer
Sr., verfaßt worden waren, ge
lairgtm ziir Verlesung

.
und wurde W

P m r- - k r ' t
aui) cit erne urnuc oic er ve auu e

der Familie deS Dahingeschiedetten
zu übersenden. Bon Frau P. EnLleit

r. . lind deren Jfaiiiilic lief ein
Schreiben ein, in welckzem für d!

herrliax: Blumenspenoe, welae an
läkzlich des LeickzenbegängnisseS von
dem Verein gavidmet worden war
der innigste Tank abgestattet wird
Das vlrrangemeinS'U,oniinittee nt
das letzthin stnttgeflindene Konzert
l'erickK'te, das; e'm künsllerischer wie
pekuniärer Erfolg erzielt worden iei
jedoch kann die endgültige Llbrech
nung noch nicht eingebracht tverden
Triil Committee wurde eine weitere
Frist von einem Monat für die 31 li.

redlining bewilligt. Von der Co
vington Turngemeinde gelangte eine
Zuschrift zur Verlesung, in welcher
für die Mitwirkung des ..Arion" bei
dem am 5. Dezember stattgefundeii
geistigen Turntag der Tank abge
stattet wird. L SchnMc wurde als
passives Mitglied ' aufgenommen

Hamilton.
linier Agent l Hamilton ist

Herr Eduard Brück, 44 Süd Fünfte
Steasze. Bell Tel. 47 R., Hom,

-- kwvr

Elisabeth Ctorck. die Wittwe von

Frank Storck. 121 Nord 2. Straße
ist im Mercy Hospital am Magenkrebs
gestorben. Sie war 63 Jahre alt ge

worden. Die Verstorbene war eine
hochgeachtete deutsche Frau und Mut
ter von A. F. Storck und Frau Ste
phen nlh von r,er. Charles vo
mtin ist in Darrtown m Alter von
82 Jahren gestorben. Er hinterläßt
zwei Kinder.

Sam. Ellis, ein farbiger Lauf
bursche im St. Charles Hotel, wurde
von seinem Rassegenossen John Wil
liams angeblich um seine goldene br

beraubt. Williams konnte

nicht gefunden werden.

Der 29 ?lahre alte JameS M
J?nes. welcher mit Gattin und fün
.Bindern in der Nähe der Zweimeilen
Brücke in West Hamilton wohnt, stier
t: vorletzte Nacht das Weihnachtsfest

durch Abfeuern eines Revolvers und
die Polizei verhaftete ihn., Er wurde
gestern im Munizipalgericht wegen

Traaen verborzenek Waffen unter
510 Bürgschaft dem Gericht über
wiesen.

SokalZerW
Tie amerikanische Bühne.

Nach dem Grundsatz, Ende gut, al--

les gut, hat B. F. Keiths The a- -
t e r für die letzte Woche de Jahres
ein Programm zusammengestellt, wie
es in gleicher Reichhaltigkeit und Vor
züglichkeit nicht oft gesehen wird. An
der Spitze stehen die musikalischen
Gedankenleser Mercedes und Mlle,
Stantone. Während letztere am Flii
oel sitzt, bewegt Mercedes sich unter
dem Publikum und läßt sich von den
Theaterbesuchern Musiksüicke in Ohr
flüstern. Ohne daß er der Pianistin
ein Zeichen gibt oder sich scheinbar
sonst mit ihr in Verkehr setzt, spielt
die Dame die verlangten Kompositio
nen. Wie die Beiden sich derftändU
aen. ist natürlich ihr Geheimniß. Der
als Minstrel im ganzen Lande be-

kannte Eddie Leonard hat einen Akt
.The Minstrels Return", mit dem er
Furore macht. Allan Dienhardt führt
mit seiner Gesellschaft die reizende Ko.
modie The Meanest Man in ih:
World" auf, McKay undArdlne glän
zen in On Broadway". Vasco, der
.wahnsinnige" Musiker, kommt von
einer achtjährigen Triumphreise durch
Europa. Er spielt jedes nur denk-bar- e

Musikinstrument. Andere hüb
sche Nummern, worunter auch eine
japanische Jiu Jitsu Truppe vervoll-ständige- n

das Programm.

Im Olympic Theater wird
daS neue Jahr schon diese Woche ein
geleitet, denn dort präsentirt sich

.Henry P. Diron Revue of 1916".
eine ausgezeichnete Burleskengesell-schaf- t.

die Furore macht. Mit Harry
Le Van. Harry Ward, Claire Deoine.
Joe Diron. Hattie Raymond und
Greta Skelly hat Herr Diron eine Ge-

sellschaft um sich geschart, die den Ver
gleich mit jeder Broadway Attraktion
aufnimmt. Dazu kommen die kleine

Clara Gibson Helen Day, Lettie Vol-

les und ein Chor von zwanzig Frauen-fchönheite- n.

die dafür sorgen werden,
daß bei den Zuschauern keine langwei,
lige Minute entsteht. Eine Extra
Vorstellung findet Sylvester Abend... .. .ii r.. i i rr.'.. iniuu uno 'c nniiiiii um cuiuy "
uyr Acükernacyt wren Ansang. t'MmM... . . . , fc. . I 1""'

eiucyer ionnen oen Ansang oei
neuen JahreS also im Theater abwar
ten. Am Donnerstag Abend findet
auf der Buhne ein Faustkampf von
drei Gängen statt.

Die Panama PansieS produziren
sich diefeWoche in Peoples Thea-- t

e r und sie werden etwaS von dem
leichten flotten Tropenleben unS vor
führen. Aeroß the Border' und .A
modern Prison" heißen die zwei mu
Malischen Burlesken, die dazu

sind, den Besuchern auf die an
genehmste Art die Zeit zu vertreiben.
Prächtige Melodien, fesche Tänze und

Chorevolutionen zeichnen dak prachtig
ausgestattete Stück aus. Zu tz:n
Hauptdarstellern gehören Lew Golden.
Bert. Saunder. Al. Warren, George
Leon. Edith Graham, Ethel Hall und
Gussie White. Verschiedene peztal,,
täten Nummern bereichern da! Pro
gramm. . ;

Unfalle. i

Bei dem Versuch, auf einen an
der Kreuzung in der Nähe der Cin
einnati Reduction Co. vorbeifahren
den Güterzug der B. & O. Bahn zu
springen, fiel gestern Nachmittag der
elsiäbriae Walter Toherty. 3307 m
fissippi Avenue, so unglücklich unter
di? Räder, dak ihm der rechte Arm
oberhalb deS Ellbogen abgefahren

wurde. Kondukteur W. P., Baldwin u.
Lokomotiv ülirer Ed. Tuckrtt kamen
dcmVerunglückten zu Hilfe und brach

ten ilm nach der Office deS Dr. Wal
ter Lincback, 351 Liston Avemie, der
rinen Notbverband anlegte und den
armen Junaen dann mittelst Auw
patrol No. 5 nach dem Stadthospital
schaffen ließ, wo sein Zustand' für
äußerst gefährlich erachtet wurde.

Tie J2jäl?rige Jessie Howard
fiel gestern Nachmittag ,n jhrer Wol)

nuna. No. 20 Elm träfe, e,ne
Treppe hinab und erlitt einen Bruch
des linken ScklilterknochenS. Sie
wurde nach dein Stadthospital ' ge
bracht. ' .. ,

Nleine Poltzelnachrichten.

Die Polizei bemüht sich, ; den
Messerheld aussindig zu machen, der
aestern früh dem Qljäbrigen Maschi

nisten Roy Ireland einen Stich tn
die liiik. Brust beibracl)te. xet uiiann,
der angibt, kcimathölo zu sein, wur
de in bewußtlosem Zustande von zwei
Wollüsten an der Sechsten und Plum
Straße gefunden und nach dem städti
scheu Hospital grichlckt. )crotzoem er
sä'wer lvrletzt isl. weigert er sich, den
Namen seines Angreifers preiszu
geben.

?er Polizei wurden gestern, die
folgenden Diet'stähle und Cinoniaze
gemeldet: Bou Gustav Mühler. 1328
Main Straße, $1. aus der assen

schublade durch einen Dieb, der sich

durch ein erbrochenes Fenster Eingang
verschafft hatte. Von David Cohen,
55,2 West si. Straße, sieben Hühner
und fünf Enten au seinem Laden.
Von Marn Matthew, b20 Brecher
Avliiue, Bleiröhren und messingene

Wasserkralmen auö dem Keller ihres
Hauses: Werth $00.

Die Schul, Baking Company
bericht? gefrern früh der Polizei, daß
einer ihrer Autotrucks im Werthe von
$3800 auö dem zweiten Stock btt Ga-
rage No. 840 West Vierte Straße ge
tohlen worden sei. Samintliax? Po
izeidistrikt wurden benachrichtigt

und eS gelang gestern Abend, den
Truck vor dem Hause No. 1147 ans
Straße, wo er von den Dieben stelln
gelaisen worden war, zu finden und
der besthlenen Firma wieder zuzu
stellen.

Frau Tinie Geinlnger, Coleraln
und Spring Grove Avenue, meldete
der Polizei, dah sie wahrend der Ma
tlnee im Grand Opera House am
Samstua Nachmittag einen goldenen.
mit einem großen Diamanten besetz
ten Armreif im Werthe von $75 ver
loren habe und trotz aller Nachfor
chiingen nicht tvlcder erlangen ?onnte,

Leutnant Venn und Polizist
Billows fanden gestern Nackmiittag in
dem Candnladen tot Frau A. Schütt
die elfjährige Cva Rief, von No. 2118
freeman Avenue, die einige Stunden
vorher von ihren Eltern der Polizei
als vernußt gnneldet worden war,

ab Mädchen war am Morgen, nur
mit einen, NachthemS und einem
Mantel bekleidet, von Hause sortge
aufcn. Tie kleine Durckwrennerin

wurde ihren Eltern wieder zugeführt,

Präsident Wilson
Wird den Kongress ersuche sich n

drrziiglich mir dem Rüst
Programm z beschäf

eigen.

Hot Spring. Va.. 26. Tez.
Präsident Wilson wird, wie am
Sonntag Aliend bekannt wurde, den
Kongres; nach dessen Wiederzusam'
mentritt ersuchen sich unverzüglich
mit der RusNlNgSfrage zu beschäftigen
und Sie betreffenden Vorlagen sofort
zu erledigen. Wennschon der Wuns
des Präsidenten mäji gerade dahin
geht, daß die Vorlagen ohne Debatte
duräMepeitscht werden, so ist es ib,n
doch sehr darum zu thun, da die
VlrNteC und die Marlncvorlage o

alS möglich zur Annahme
kommen. Er hält es nicht mir für sehr
wichtig, daß dem Miarine und dem
Heerdeparteincnt möglickist bald Ge
legenheit geboten wird sich an die
Arbeit zur Berwirklichlmg d ku

stungsprogrammS! zu machen, sondern
er will auch, daß der tlongrek auch
freie Bahn für weitere gesetzgeberische
Tl)ütisskeit hat.

Am Dienstag wird der Präsident
seinen 69. Geburtstag, feiern und de?
tt)sckäftsführer de Hotel hat a.
läßlich diese (kreignisscS eine Riesen
torts bestellt, die mit K9 Kerzen ver
ziert sein wird. - '

Gewaltiges Unwetter
Schneesturm, von Donner 'und Blitz

begleitet.' richtet gro
. ßeZ Unheil an.

Sieben Personen bei dem Sturm um'S
Leben gekommen.

New Fork, 26, Dez. Einer
der grausigsten Stürme, von dem der
Osten seit langen Jahren heimgesucht
worden. Reaen. Faael und Scbn. um
ter Begleitung von Donner und Blitz,
mu einem siurmnuno. ver nronna
ein Gqchwtndtgkeit von i Meilen die
Stunde erreichte, brach am' Sonntag
Ätorgen, vom Nordwesten kommend,
los, die Nachwehen des Nebel bildend.
der am Weihnachtstage geherrscht

hatte. In indirekter Weise war da
Unwetter für den Verlust von sieben
Menschenleben verantwortlich. Unzah
lige Telegraphenpfosten wurden umge
rissen, der Schiffsverkehr und der Ei
senbahnbetrieb wurden fast völlig
lahmgelegt und außerdem wurdt sehr
bedeutender Sachschaden angerichtet,

DaS Naturwunder eines heftigen
Gewitters mitten in einem heftigen
Schnecsturm weckte die New Forker
gegen 7 Uhr am Sonntag Morgen aus
ihrem Schlummer, gerade als das
Unwetter seinen Höhepunkt erreicht
hatte. Während der Nacht hatte ein

KbnW

ö!ut

außerordentlich heftiger Südwind, von gerichtet worden, sitzt in der Nähe von
Regengüssen begleitet, geweht, aber in Cape Ann fest und man fürchtet, daß
den frühen Morgenstunden erfolgte er völlig zerschellen wird. Die Be
plötzlich ein Temperatursturz und der satzung wurde von dn Küstenwachen
Regen wandelte sich in Hagel und in Sicherheit gebracht. Der Schuner
Schnee um. den Beobachtungen war mit einer Ladung Kohlen von
der hiesigen Wetterwarte belief sich der South Amboy nach t. John, N. I..
Niedkrschlag an Regen auf 6,2 Zoll unterwegs,
und der an Schnee auf 2.8 In Manchester, N. H.. sowie 'in

Der Wind nach Nordwesten Lewiston. Bangor und Portland,
um und nahm immer an Heftig- - mußte der Straßenbahnverkehr, zeit-ke- it

zu, bis er gegen 9 Uhr mit 90 weilia ganz eingestellt werden und' auch
Meilen die Stunde seine Höchstge
schwindigkeit erreicht hatte. Kurze Zeit
spater waren die Sturmwolken ver
schwunden. der Sturmwind, hielt j
doch den ganzen Tag über an. Hun- -

erte von Fensterscheiben fielen ihm
zum Opfer. Tachgesimse wurden abge- -

rissen. Schilder flogen auf die Strane
und versckiedene iheilweise vollende!?
Neubauten wurden von der Wind!
braut demolirt.

DaS Centrum deS Unwetter befand
sich in Massachusetts, wie die Wetter
warte berichtete und den Angaben der
TelegrapheN'Gesellschaften zufolge ist
der telegraphische Verkehr nach
Richtungen hin fast völlig lahmgelegt
worden. Verschiedene der Landlinien
der zwischen New

und Nova Scotia sind außer Be- -
m,w

Mssfk,,, nfttT Wri bracklen
fiA natürlich al da Unweit lo.
brach, unverzüglich in Sicherheit und
verschiedent Ozeandampfer gingen vor
Anker, bis das Unioetter sich ausgetobt
yatte. .sunszeyn anaivooie wurven
in der Nähe von Sandy Hook an ien
Strand getrieben und die an Bord be

findlichen 25 Personen wurden von
den Rettungsmannschaften von Candy
Hook, sowie von der Besatzung des
KustenkutterL .Seneca' gerettet.
JameS O'Reil. der Kapitän eineS die-s- er

Kanalboote, wurde von einem
vom Sturmwind fortgerissenen Brett
getroffen und ins Wasser geschleudert,

Er ertrank, ehe hm Hilfe gebracht
werden konnte.

Eine Barke, welch von Norfolk
nach Häfen in Neu England unterwegs
war, wurde, al sie sich im Schlepptau
dS KustenkutterS .Seneca befand.
leck und ging Im East Rwcr
sanken sieben Barken der Erie Bahn,
die mit Automobilen geladen waren.

In der kamen zwei Personen
wahrend des UnweiterZ um. Ein
Feuerwehrmann trug.'alS er sich auf
der Fahrt zu einem Feuer befand,
tödtliche Verletzungen davon und eine
Frau wurde in dem Schneeflurm von
einem Straßenbahnwagen, dessen Her
annahen sie nicht bemerkt hatte,
überfahren und aetödtet. Eine andere

rau vrach lm Unwetter, als ue ncy

auf dem Wege zur Kirche befand, todt
zusammen. Der Streckenwärter tn

ollenvme. Skaten JöianD. wurve
durch den Sturm direkt vor einen Zug
geschleudert und vom Zuge überfahren
und aetödtet. Ein Zweiradfahrer
sauste während dS heftigen Regen in
Mineola in ein Automobil hinein und
irug lovuicye Verletzungen vavon.
Seine Gattin, die sich ebenfall auf
dem Zweirad befand, wurde so schwer
verletzt, daß auch sie sterben dürfte,
Ein bejahrter Mann kam in Newark
lnsoige ve, lattkl e io ungiuaitq zu
Fall, daß er einen SckSdelbruch da
vomrug. ver leinen 2ov zur Folge
hatte. Eine große Anzahl Perso
nen wurden oder minder schwer
verletz.

In die Reformirte Kirche in New
rigylon. aus Slaten Island, schlug

der Blitz ein und richtete bedeutenden
Schaden an. Da Dach des Hospital
gebäude de! Armenhause in Newark.
N. I.. wurde abgerissen und zwei alte
Frauen, die sich al Patienten in dem
Gebäude befanden, wurden durch fal- -

ende Gebälk schwer verletzt. Ferner
wurde auch da Dach de Gebäude
auf Blackwell Island fortgerissen, in
welchem die alten Frauen unterge
bracht sind, ebenso wi, da Dach einer
Mikthkkaserne in Passaic, 22, 1., und j

lZeMMM:gNery:n5cwM
nervöse Personen,Schwache,
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Zoll.
schlug Me.,

mehr

vielen

Bork

unter.
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mehr

ter Pln tm&tnt In mbltn M .!
daS einer Kirche in Brooklyn, kurz ehe

viirsmen r oegmnen loule
I G a n Neu England hatte

unter der Wuth der
Elemente zu

leiden.
B o st o n , Mass.. 26. Dez. Durch

einen von Regen und Schnee begleite-te- n

Sturm, während dessen der Wind
zeitweilig eine Geschwindigkeit von 70
Meilen di stunde erreichte, wurde
sowohl hier wie auch in vielen anderen
Städten und Ortschaften Reu Eng
lands bedeutender Schäden angerichtet.

auier wuroen aogeveat, Telephon
und Telegraphenleitungen wurden zer
stört und an der Küste wurden viele
kleinere Fahrzeuge losgerissen und auf
den Strand gesetzt.

Der britisch Schuner .Mayflowcr".
der durch da Unwetter schlimm zu

die telegraphische und telephonische
Verbindung war temporör ünterbro
cyen.

In Vermont hat daS Unwetter die
Telegraphenleitungen stark mitgenom
men. Dort setzte spater ein Schneeiall
ein und der Schnee liegt jetzt acht Zoll
"es. ,

'

. .

Hotel und Schulgebäude
niedergebrannt.

Highland. N. 7).. 20. Tez,
Hundert Gäste de Chodikee Lake Ho,
tels sowie sechzig Zöglinge der Ry
mond Riordan Schule mußte Sonntag
Nacht mit Hinterlassung ihrer person

i
llcklkn

j Hab... ,
auS

.
dem

.
Hotel
...

uno dem,
uigevauv tn uyovltee ake. lieven

Meilen von hier, die in Brand gera- -

'yen waren, iiuqien. Bve Mvauoe
wurden völlig eingeäschert und ' der

kyaven beiaukt Ich aus tlwa iia),
. Bleie der Obdachlosen wurden

per Schlitten hierhergebracht. .

Kirchthurmeingestilrzt.
Barre. Mass.. 26. Dezember.

Alz der Schneesturm, der am Sonn
tag hier wüthete, seinen Höhepunkt er
reicht hatte, wurde von der WindS
braut der Thurm der Kongregation
listen Kirche, sechzig Fuß von der
Spitze abgerissen und völlig zerstört,
Der Thurm schlug mit der Spitze au
daS Straßenpflaster. Tiefes ereignete
sich zu der Stunde, zu welcher ge,

wohnlich die Sonntagsfchule sbgehal
ten wird, die jedoch mit Rücksicht au
daS Unwetter ausgefallen war,

Unwetter richtet bedeuten
denSchadenan.

B r i st o l. R. I.. 2ß. Dezember.
Ein Sturmwind, der mit einer Ge
schmlndrakeit von 70 Meilen die
Stunde über die Narragasett Bai da
hinbrauste, richtete bedeutenden Scha
den am Ufer an. Der Sturm kam
anfänglich au! dem Siidwesten. schlug
jedoch spater nach dem Nordwesten um

Sonntagssperre in Chicago

vollständig.

Der Chicagoer Korporationsanwalt
Samuel A. Ettelkon bat lein Guiach
ten über verschiedene ffraaen abaeac- -

den. die infolge de SonntaaSverbotS
Mayor Thompsons brennend gewor- -

den sind. Da Gutachten, da auf Er
suchen de Poli'tichesS und de stadt
räthlichen Lizenkausschussei abgegeben
wurde, macht eine milde Auöleauna
deS Conntagsgefetze unmöglich und
bedeutet Inen schweren Schlag für e
Aereknöfestlichkeiten und Vereine, die
darnach aeistiae Getränk an Sonnta
gen weder an ihre Mitglieder noch an
ihre Gäste aukschänken dürfen. E er
klärt, daß der Begriff Wirthschaft, auf
den da SonntaaSgesed Anwendung
finde, auch auf die Räumlichkeiten, in
denen ein Klub oder gesellige Vereini,
gung geistige Getränk an Mitglieder
tber Gäste aukschänke. Anwendung
finde, und daß daher in derartigen
Räumlichkeiten der Auksckank aeistiaer
Getränke an Sonntagen verboten sei.
Dabei sei völlig belanglos, ob der
AuSfchank dem Klub oder der Vereini- -

gung finanziellen Gewinn bringe oder
nicht. .

Da Gutachten behandelt abge
sehen von allgemeinen Ausführungen
über die Tragweite de SonntagSge
fetze im Licht früherer Enifcheidun
nen deS StaatSobergerkcht eine
Reihe spezifischer Fragen, die theil
der Polizeichef. theil der stadträth
licht Liz,nauschub dem IKsrpora

tmakt Nka'.

tionsanwalt vorgelegt haben. Et ist.
vom ersten Assistenten de Korpora
tionsanwaltö Chipman verfaßt. Be-

deutsam war ei, daß sich, als I be

kannt gegeben wurdt, auch Arthur
Burrage Farwell, der bekannte '

und andere trockene"
Wühler im AmtSlokal des Korpora-ticnsanwal- tS

eingefunden hatten.
Die auf Vereinöfestlichkeiten und

Klubs bezüglichen Fragen, welch? das
Gutachten behandelt, - sind nebst ihren
Antworten wie folgt. '

..

Können Vereine bei VertinSfeft
lichkeiten an Sonntagen Bier und
Wein.auSschin?kn? '

Nein. . ;

Können inkorporirte Klub, anSonn- -'

tagen an Mitglieder oder Gäste geistige
Getränke ausfchänken, die während
der Woche angekauft nd? aul der
Klubkasse bezahlt sind? 'Nein. ' .

Influenza und Sttvve.
Bei der naßkalten und nebligen Witte
rung de Herbste find Erkältungen
bet uns an der Tagesordnung. .Wie
mag e erst unseren Feldgrauen erge
hen?" sagt sich mancher Daheimgebli,
vene. der seinen Schnupfen, nicht lo
werden kann. Erfreulicherwtife aber
werden, wie bereit im vorigenKrieg-Winte- r

festgestellt worden ist, unsere
Soldaten vom Schnupfen und andcren
Erkältungskrankheiten verbaltnißma-bi- g

weniger heimgesucht, al di, die
zu Hause geblieben sind. Ihnen steht
bekanntlich eines der wirksamsten, ja
oas romtamue Heummel gegen den
Schnupfen in der ausgiebigsten Weise
Zur Verfügung: die frische Luft. W
haben unS ,n den letzten Jahrzehnten
daran gewöhnt, eine leichtere Erkäl- -
tungserkrankung. verbunden mit
Schnupfenfieber und anderen Begleit'
erscheinungen al Influenza zu be

zeichnett. Nahmen solche Erkrankun'
gen einen ansteckenden Charakter an, so
sprach man von einer Jnflaenza-Sp- i
demie. Dieser letzte Ausdruck ist aber
eigentlich ein Pleonasmus. In dem
aus dem Italienischen zu unS gekom-mene- n

Ausdruck Influenza, da von
Haufe auS die Bedeutung von Einfluß,
Ansteckung hat. ist also schon der Be
griff der Epidemie enthalten. Da
Wort .Influenza' tirtt erst am lknde
des 18. Jahrhundert in ,

unser
Sprache auf. Jetzt rückt man natürlich
auch diesem Fremdwort auf den Leib.
Wenn man doch gleichzeitig mit dem
Fremdwort auch die bös Sache, die e!
bezeichnet, beseitigen könnte! In den
VerdeutschungS-Wörterbücher- n finden
w,r nun überall als Ersatz fur oa
Fremdwort .Influenza" daS deutsche
Wort Grippe angegeben. Nun ist aber
dieser Ausdruck Grippe ebenso wenig
deutschen Ursprungs wie daS Wort
Influenza . Wahrend diese aui

Italien zu unS gekommen ist,' haben
wir ungefähr zu derselben Zeit am
Ausgange deö 18. Jahrhundert den
Ausdruck Grippe aus der sranzösischen
Sprache übernommen, i der er die
Form .la grippe" hat. Aber auch die
Franzosen sind nicht die Schöpfer die-s- er

Krankheitsbezelchnung. Wir tön
nen feststellen, daß Europa im Jahre
1782 durch ein epidemische Schnux-fenfieb- er

heimgesucht wurde, das von
der russischen Steppe ausgegangen
war. Die Russen nannten diese Kraul-he- it

Chripa, waS so viel wit .Heisk:
keit' bedeutet eins der Symptome
dieser'Erkrankung ist ja die heisere .

Stimme und daraui haben . die
Franzosen ihr Wort .la grippe" fee

macht, auS dem nun daS echt deutsch
gehaltene Wort .Grippe' hervorgegin- -

gen ist. Die Wahrheit bei Tatze, oaß
rer Schein trügt, kann man oft genua
an der Geschichte der Wörter unserer ;
Sprache erproben. Da Fremdwort
.Grippe" hat sich längst schon tn uns
rer Sprache einbürgern können, weil

eine Form auswies, die ei von
vornherein als gut deutsch erscheinen
ließ. Dagegen ist da ungefähr in der
elben Zeit zu un gelangte Wort .IN'
luenza von un immer al Fremd

wort empfundenworden, und wird
wohl bald vor seinem glücklicherem Ne i

benbuhler .Grippe" ganzlich da Feld
geräumt haben. ;

,

Schlagfertig - ,
Die Frau Pastor kommt gerade da

zu. wie die Köchin eine Dauer-Wu- r st

au der Vorrathskammer verschwinde
laßt, die sie einem Soldaten, der tn
der Küche ihrer wartet, mitgeben will.
Kurz ntschlossen versteckt die Köchin
die Wurst hinter dem Rücken. Dl
Hausfrau fragt pikirt: .Warum wr
stecken Sie die rechte Hand tot mir.

' " ' 'Lina?" -

Prompt erwidert me Gtsrogbtt .t?I
eht doch in der Bibel . aeschrkden:

Die Linke soll nicht
'

wissen, al dU
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